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3.10.3 Report on the implementation of the action plan for the Fundamental Rights 
Strategy 

Präsentation über die erfolgte Prüfung durch Frontex und FRO über den Umsetzungsstand 
der Frontex betreffenden Massnahmen. Die Grundrechtsstrategie wurde am 14. Februar 2021 
und der dazugehörende Aktionsplan am 9. November 2021 vom VR verabschiedet. La note 
d’explication met l’accent sur la responsabilité des gardes-frontières européens, y compris des 
Etats-membres (première partie) et de Frontex (deuxième partie) dans la mise en œuvre. Die 
Schweiz hatte an der Grundrechtsstrategie mitgearbeitet. Bis anhin konnten dabei 10 Mass-
nahmen umgesetzt werden.  

 Durchführung von monatliche Sitzungen zwischen der Risikoanalyse und FRO;

 Mitwirkung FRO an der Überarbeitung der Vorlage für die Interviews (Screening) von
Migranten, der Vorlage für die Nachbesprechungen (Debriefing) und die dazugehöri-
gen Handbücher zu den Einsatzplänen;

 Einsitz FRO im Kontrollraum im Hauptquartier von Frontex (FOCC - Frontex Operatio-
nal Coordination Center) zur Beratung und Überwachung;

 Erhöhung der bilateralen Treffen zwischen FRO und dem Konsultativforum für einen
engeren Austausch und zur Stärkung der Zusammenarbeit.

 Ab Juni 2022 werden 32 Grundrechtsbeobachter im Einsatz sein. Bis November 2022
werden mindestens 40 Beobachter beschäftigt sein.

 Annahme des SOP durch die Agentur für die Durchführung von Artikel 46 der Verord-
nung, die den Prozess der Aussetzung, Beendigung oder Nichtaufnahme von Aktivitä-
ten bei Verstössen gegen Grundrechte oder internationalen Schutzverpflichtungen de-
finiert.

 La question du reporting des Etats membres sur la mise en œuvre du plan d’action
n’est pas clarifiée et pourrait être soulevée lors de la réunion. 

 Thank you for the update on the implementation of the Fundamental Rights Strategy
Action Plan. 

 It is important that the Action Plan is taken forward by all stakeholders. Obviously the
Fundamental Rights Officer has an important advisory role to play, but the Action Plan 
has to be carried out by the whole agency. 

 Member States and Schengen Associated countries have, as well, an important role to
play and are co-responsible for the successful respect and implementation of funda-
mental rights at Schengen external borders. 

 We encourage all parties to implement the action plan in a timely manner.

Passiv:  

 We encourage Member States to monitor and report to the Management Board on
the implementation of the Action plan as indicated in the objective X.

3.10.4 Decision of the Management Board adopting the rules for the Agency and the 
Management Board to inform the Consultative Forum of the follow-up to its rec-
ommendations and to ensure that action is taken with regard to recommenda-
tions of the Fundamental Rights Officer 

Auf der ausserordentlichen Sitzung des VR am 6. Oktober 2021 präsentierten zwei Mitglieder 
des Europäischen Parlaments und Vertreter der LIBE Frontex Scrutiny Working Group 
(FSWG), den "Bericht über die Untersuchung von Frontex wegen angeblicher Grundrechts-
verletzungen". 

Auf seiner 88. Sitzung im Januar 2022 einigte sich der VR auf die Ausarbeitung eines Be-
schlusses, um die Empfehlungen der Arbeitsgruppe (FSWG) betreffend die Festlegung von 
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gen somit über eine formale Befugnis, Beobachter aufzubieten. Bisher wurden die Be-
obachter von Frontex jeweils aus dem Pool für jeden einzelnen Flug separat rekrutiert. Am 
HLRT haben einzelne MS/SAC Frontex angefragt, die Einführung von Einsätzen einzelner 
Beobachter für eine ganze Zeitspanne und somit mehrere Flüge zu prüfen. Frontex wird 
diese Prüfung nun vornehmen. 

 bessere, bedarfsorientierte Abstimmung der Sitzungstermine der Rückkehr-Gremien:
Frontex hat einen Vorschlag unterbreitet, der eine Reduzierung des Sitzungsrhythmus ein-
zelner Gremien vorsieht. Die MS/SAC haben den Vorschlag zur Kenntnis genommen und 
ohne längere Diskussion genehmigt. 

 Anlässlich des HLRT informierte Frontex, dass die Agentur im Anschluss an das Treffen
dem Exekutivdirektor ein Dokument zur Genehmigung unterbreiten werde. Dieses Doku-
ment enthalte die Modalitäten zur Konsultation des HLRT durch den Verwaltungsrat und 
zur Mitteilung der Ergebnisse solcher Konsultationen an das Management Board. Gemäss 
«Explanatory Note» sei am 2. Mai 2022 (d.h. drei Tage nach Exekutivdirektor Leggeris 
Abgang) ein Entscheid des Exekutivdirektors (oder der Geschäftsführerin Aija Kalnaija?) 
erlassen worden, die diese Modalitäten regelt: “ED Decision No R-ED-2022-75 of 
02/05/2022 on the establishment of the High-Level Roundtable on Return and on the mo-
dalities of its possible consultation in the preparation of proposals for the Management 
Board”. Die Rückkehrbehörden haben dieses Dokument bisher nicht erhalten, es liegt auch 
nicht den Sitzungsunterlagen bei. 

 Gemäss «Explanatory Note» sei am 2. Mai 2022 ein Entscheid erlassen worden, der die
Modalitäten regelt, die die Konsultation des HLRT durch den Verwaltungsrat und zur Mit-
teilung der Ergebnisse solcher Konsultationen an das Management Board betrifft. Es han-
delt sich um “ED Decision No R-ED-2022-75 of 02/05/2022 on the establishment of the
High-Level Roundtable on Return and on the modalities of its possible consultation in the
preparation of proposals for the Management Board”. Wir würden es begrüssen, wenn
Frontex den Entscheid rasch mit dem Verwaltungsrate und mit den Rückkehrbehörden
teilen würde.SEM

3.18.2 Capacity Building for Return Reintegration CAB4RRR SP 2022-2023 

Das Strategische Programm für TAP4RRR (2022-2023) bietet den Rahmen, innerhalb dessen 
die MS/SAC Frontex um Unterstützung anfragen können. Zusätzlich kann Frontex proaktiv 
ihre Unterstützung bei der Entwicklung von Projekten in Drittstaaten anbieten. Das Programm 
ermöglicht einen gezielteren und nachhaltigeren Kapazitätsaufbau, der sich auf vorrangige 
Regionen in Übereinstimmung mit der Frontex-Strategie über die Internationale Zusammenar-
beit konzentriert. An der 8. Sitzung des HLRT vom 6. und 7. April 2022 hielt Frontex fest, dass 
TAP4RRR gegenüber bilateralen Programmen der MS/SAC in Drittstaat keine inhaltlichen Be-
sonderheiten oder innovative Ansätze verfüge. Vielmehr gehe es darum, dass nun ein Rah-
men für entsprechende Vorhaben von Frontex bestehe. Es wird sich dabei vor allem um klei-
nere Projekte handeln: Das Gesamtbudget für 2022/2023 beträgt rund EUR 2.5 Mio. Frontex 
hat angekündigt, dass die MS/SAC in die Umsetzung von TAP4RRR eingebunden und auch 
Projektvorschläge einreichen können würden 

 Keine Bemerkungen..

3.19 Capabilities - Plans, Deployments and Capacity for Reinforcements including 
plan for the re-deployment of the standing corps from the HQ to the operational 
area 

Mit Stand vom 4. Mai 2022 waren 797 Personen in der Kategorie 1 angestellt, wovon 616 im 
operativen Einsatz und 172 in der Ausbildung waren. Für Kategorie 2 sind 423 im Einsatz. Für 
Kategorie 3 sind 95% der Nominationen für 2022 abgedeckt und für Kategorie 4 100%. 










